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Das Löwenmagazin

Marc-Nicolai Pfeifer 
Kaufmännischer Geschäftsführer

Liebe Löwinnen und Löwen,
das Team hat seit über einem Jahrzehnt den besten Saisonstart hin-
gelegt, worauf die ganze Löwen-Familie stolz sein kann und uns mo-
tivieren wird, den gemeinsam eingeschlagenen Weg weiterzugehen.

Gleichzeitig bin ich natürlich sehr dankbar, dass ich noch immer das 
Vorwort für den Drittliga-Spitzenreiter schreiben darf. Was uns allen 
und insbesondere der Mannschaft sehr leid tut: Nach wie vor dürfen 
aufgrund des Anordnungsbescheides der Stadt München keine Zu-
schauer ins Grünwalder Stadion. Das ist schade, liegt aber nicht in un-
serem Ermessen! Beim Auswärtsspiel in Rostock, wo 7.500 Heim-Fans 
im Ostseestadion waren, hat man gemerkt, wie sehr das die Heim-
mannschaft in der 2. Halbzeit gepusht hat. Ich wünsche unserem Ver-
ein, nicht zuletzt wegen der Chancengleichheit, dass wir bald wieder 
mit Euch im Rücken antreten können und unsere Mannschaft euren 
unglaublich wichtigen Rückhalt spüren darf. Ihr seid unser 12. Mann.

So heißt auch das Rabatt-Ticket, dass wir künftig bei den Spielen 
ohne Zuschauer, quasi als virtuelle Karte mit Mehrwerten für den Käu-
fer, anbieten. Wir haben damit dem Wunsch von Sammlern und Fans 
entsprochen, die neben der Dauerkarte uns zusätzlich unterstützen 
wollen. So entstand das Konzept des 12. Mann-Tickets. Dieses bie-
tet nicht nur ein Sammelmotiv, das zu jedem Heimspiel ein anderes 
Aussehen bekommt. In jedem Ticket ist auch ein Gutscheinpaket von 
Sponsoren und Partnern des TSV 1860 enthalten, die somit gleich-
zeitig auf ihr Unternehmen und die Partnerschaft mit den Löwen 
aufmerksam machen können. Dabei übersteigt der Wert der abge-
druckten Gutscheine den Preis von 6,0 Euro pro Ticket deutlich. Wei-
tere Infos dazu gibt‘s auf unserer Homepage unter www.tsv1860.de.

Nun freuen wir uns auf das Spitzenspiel der 3. Liga, Tabellenerster ge-
gen den Tabellenzweiten, namentlich den 1. FC Saarbrücken. Bei die-
ser Paarung denken alle an die Relegation vor zwei Jahren, als wir am 
Ende den Aufstieg im Grünwalder Stadion bejubeln und feiern konn-
ten. Einen ähnlich positiven Ausgang wünschen wir uns auch heute.

Mit weiß-blauen Grüßen, Euer
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JETZT WETTEN!
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TORHÜTER ABWEHR

TRAINER

UNSERE LÖWEN
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#12 György 
Szekely

#1 Marco 
Hiller

#5 Quirin  
Moll

#3 Niklas 
Lang

#6 Stephan 
Salger

#40 Tom 
Kretzschmar

#27 Semi 
Belkahia

#13 Dennis
Erdmann

#33 Leon 
Klassen

#32 Maxim 
Gesler

#36 Phillipp 
Steinhart

CO Günter 
Brandl 

CT Michael 
Köllner

CO Oliver 
Beer

TT Harald 
Huber

#25 Marius 
Willsch
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MITTELFELD

TRAINER

ANGRIFF

UNSERE LÖWEN

FT Matthias 
Luginger

#21 Johann 
Ngounou Djayo

#28 Marco 
Mannhardt

#9 Sascha 
Mölders

#7 Stefan 
Lex

#22 Tim 
Linsbichler

#31 Richard 
Neudecker

#8 Erik  
Tallig

#14 Dennis 
Dressel

#11 Fabian  
Greilinger

#26 Matthew 
Durrans

#19 Martin 
Pusic

#20  Ahanna 
Agbowo

#17 Daniel 
Wein

#30 Milos 
Cocic

7

VA Franz
Hübl
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De Andern

Da war doch was? Etwas mehr 
als zwei Jahre ist es her, dass 
die Löwen sich in den Aufstiegs-
spielen zur 3. Liga gegen den 
1. FC Saarbrücken durchsetz-
ten. Schon damals hatten die 
Saarländer eine für Regional-
liga-Verhältnisse überdurch-
schnittlich besetzte Mann-
schaft zusammen. Mit Daniel 
Batz, Mario Müller, Steven Zell-
ner, Tobias Jänicke, Markus 
Mendler, Fanol Perdedaj, Ma-
nuel Zeitz und Sebastian Jacob 
stehen acht Spieler noch im 
FCS-Kader. Alle sind mehr oder 
weniger Stammspieler, was für 
einen kontinuierlichen Aufbau 
bei den Schwarz-Blauen spricht.  

Nach sechs Jahren kehrte der  
Klub in die 3. Liga zurück. Fast 
genauso lange dauerte die 
Rückkehr  in den Ludwigspark. 
Fast fünf Jahre (1757 Tage) 
musste man wegen den nicht 
enden wollenden Umbaumaß-
nahmen in das provinzielle Her-
mann-Neuberger-Stadion nach 
Völklingen ausweichen. Mit der 
nagelneuen Spielstätte und ei-
nem ordentlichen Etat haben 
die Saarländer mittelfristig die 
Zweite Liga im Visier. Starker 

Mann ist nach wie vor Hartmut 
Ostermann. Mit Unterbrechung 
ist der 68-Jährige im 17. Jahr 
Präsident des Klubs und mit sei-
nem Unternehmen Victor’s Re-
sidenz-Hotels wichtigster Geld-
geber. Ohne seine Zustimmung 
läuft nichts beim FCS. Mit Die-
ter Ferner als Vizepräsident und 
Sportdirektor Jürgen Luginger 
hat er zwei sportlich erfahrene 
Fachleute zur Seite.

TRAINER UND UMFELD
Im vergangenen Dezember 
übernahm Lukas Kwasniok  
das Traineramt von Dirk Lott-
ner. Durch den Saisonabbruch 
stand der 39-Jährige aber bis 
zum Start der Drittliga-Saison 
lediglich in acht Pflichtspielen 
an der Linie. Dort agiert er sehr 
emotional und lautstark, ist 
nah an den Spielern dran. Bis-
her läuft es für ihn fast perfekt. 
Mit schnellem Umschaltspiel 
aus einer gesicherten und er-
fahrenen Defensive ist der Start 
des Aufsteigers geglückt.

ZU- UND ABGÄNGE
Im Vergleich zu anderen Neu-
lingen gab es wenig Fluktuation 
im Kader. Aus der letztjährigen 

Stammformation hat sich le-
diglich Mittelstürmer Fabian 
Eisele verabschiedet. Dafür 
kam von Waldhof Mannheim 
Maurice Deville. Der luxembur-
gische Nationalspieler ist kein 
Unbekannter in der Region, hat 
auch schon für Elversberg und 
Kaiserslautern gespielt. Marin 
Sverko (Mainz), Sebastian Bösel 
(Großaspach) und Nicklas Ship-
noski (Wehen Wiesbaden) brin-
gen ebenfalls reichlich Drittli-
ga-Erfahrung mit und erhöhen 
die Alternativen von Trainer 
Kwasniok. Am letzten Tag der 
Transferperiode hat sich das 
Bundesliga-Gründungsmitglied 
zudem die Dienste von Offen-
siv-Allrounder Lukas Schleimer 
gesichert. Der 20-Jährige  kam 
auf Leihbasis vom Club. 
 
FORM UND ZIELE
Selbst Corona konnte den Lauf 
der Saarländer nicht stoppen.  
Die Partie am 4. Spieltag in 
Duisburg musste wegen Infek-
tionen bei den Zebras abgesagt 
werden. Im Heimspiel darauf 
besiegten sie Unterhaching mit 
2:1. Läuft alles normal, mischen 
die Blau-Schwarzen im oberen 
Tabellendrittel mit.

Nach einigen Anläufen ist der 1. FC Saarbrücken zurück in der 3. Liga und reiht sich in die Gilde der 
Traditionsvereine ein. Das Bundesliga-Gründungsmitglied ist kein gewöhnlicher Aufsteiger, sondern 
kann auf eine eingespielte und routinierte Mannschaft mit jeder Menge Erfahrung zurückgreifen.

RÜCKKEHR 
GLEICH DOPPELT.

 



Anfang März war der Name 
Daniel Batz (29) deutsch-
landweit in aller Munde. 
Der Torhüter machte das 
Spiel seines Lebens, hielt im 
DFB-Pokal fünf Elfmeter ge-
gen Fortuna Düsseldorf und 
sorgte dafür, dass der 1. FC 
Saarbrücken als erster Viert-
ligist der DFB-Pokal-Historie 
ins Halbfinale einzog.

Geboren in Erlangen, spiel-
te er im Nachwuchs für 
Greuther Fürth und den 1. FC 
Nürnberg. Mit 20 Jahren 
wechselte er zum SC Frei-
burg, absolvierte dort seinen 
einzigen Bundesliga-Einsatz 
gegen den BVB. Nach vier 
Jahren im Breisgau wech-
selte er zum Chemnitzer 
FC, anschließend zum SV 
Elversberg und 2017 zu Re-
gionalligist Saarbrücken. Mit 
den Saarländern scheiterte 
er in seiner ersten Saison in 
den Aufstiegsspielen zur 3. 
Liga am TSV 1860. Das ge-
lang zwei Jahre später, dazu 
der Pokal-Coup mit dem FCS. 	
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Lukas Kwasniok
Geboren: 12.06.1981 
Nation: Deutschland
Cheftrainer: seit 23.12.2019
7 Spiele (5 Siege, 1 Unentschie-
den, 1 Niederlage)

1948 wurde das Saarland von
Deutschland abgetrennt und der
Spielbetrieb untersagt. So schloss
man sich dem französischen Fuß-
ballverband an. Auf Anhieb wurde
der FCS Meister der 2. französischen 
Division, doch die Teilnahme
an der 1. Liga in Frankreich wurde
verweigert. So bestritt man interna-
tionale Testspiele, u.a. besiegte
Saarbrücken dabei Real Madrid mit
4:0 im Bernabeu-Stadion.

So könnte der F C S  spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

Der Leader

1 BATZ

19 FROESE

3 SVERKO 

7 SHIPNOSKI  

8 ZEITZ

23 MÜLLER

24 JACOB 

5 ZELLNER 

11 MENDLER

25 JÄNICKE 

16 BARYLLA

Gegründet: 18.04.1903
Mitglieder: 3.508 (09.07.2020)
Vereinsfarben: Blau-Schwarz
Spielstätte: Ludwigsparkstadi-
on (16.003 Plätze)
Größte Erfolge:
Deutscher Vize-Meister 1952, 
Zweitliga-Meister 1992 & 1976
Letzte Begegnung:
Es war der 27. Mai 2018 im 
Relegationsrückspiel um den 
Aufstieg in die 3. Liga. Die Löwen 
hatten das Hinspiel 3:2 gewon-
nen. Nach Eigentor Jan Mau-

ersberger (33.) und Treffer von 
Sebastian Jacob (58.) schien 
der Aufstiegstraum zu platzen. 
Doch dann trafen Sascha Möl-
ders (66.) und Simon Seferings 
(83.) zum 2:2-Endstand. 
Bilanz der Sechzger gegen den 
FCS: 21 Spiele, 10 Siege,
8 Unentschieden, 3 Niederla-
ge  – Torverhältnis: 36:22.
Spieler, die für beide Klubs
aktiv waren: u.a. Fanol Perde-
daj, Stefan Reisinger, Manni 
Bender, Stephan Beckenbauer
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	 Nr.	 Name	 GebUrtsdatum	 Nation	 Position	 Einsätze	Tore	 Ass.	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Daniel Batz	 12.01.1991	 	 Tor	 4	 0	 1	 0	 0	 0
	 3	 Marin Sverko	 04.02.1998	 	 Abwehr	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	 4	 Christopher Schorch	 30.01.1989	 	 Abwehr	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	 5	 Steven Zellner	 14.03.1991	 	 Abwehr	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	 6	 Rasim Bulic	 10.12.2000	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 7	 Nicklas Shipnoski	 01.01.1998	 	 Mittelfeld	 4	 2	 0	 2	 0	 0
	 8	 Manuel Zeitz	 01.08.1990	 	 Mittelfeld	 4	 0	 0	 1	 0	 0
	 9	 José Pierre Vunguidica	 03.01.1990	 	 Angriff	 2	 0	 0	 0	 0	 0
	10	 Mergim Fejzullahu	 29.03.1994	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	11	 Markus Mendler	 07.01.1993	 	 Mittelfeld	 2	 2	 0	 0	 0	 0
	13	 Maurice Deville	 31.07.1992	 	 Angriff	 3	 2	 0	 0	 0	 0
	14	 Boné Uaferro	 04.01.1992	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	16	 Anthony Barylla	 01.06.1997	 	 Abwehr	 1	 0	 1	 0	 0	 0
	17	 Fanol Perdedaj	 16.07.1991	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	18	 Sebastian Bösel	 24.10.1994	 	 Mittelfeld	 3	 0	 1	 1	 0	 0
	19	 Kianz Froese	 16.04.1996	 	 Mittelfeld	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	20	 Teo Herr	 12.02.2001	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0 	
22	 Timm Golley	 17.02.1991	 	 Mittelfeld	 4	 0	 0	 1	 0	 0
	23	 Mario Müller	 16.01.1992	 	 Abwehr	 4	 0	 0	 1	 0	 0
	24	 Sebastian Jacob	 26.06.1993	 	 Angriff	 4	 2	 2	 0	 0	 0
	25	 Tobias Jänicke	 16.03.1989	 	 Mittelfeld	 4	 1	 1	 1	 0	 0
	27	 Jayson Breitenbach	 12.05.1998	 	 Abwehr	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	28	 Minos Gouras	 07.06.1998	 	 Mittelfeld	 2	 0	 0	 0	 0	 0
	30	 Lukas Schleimer	 09.12.1999	 	 Angriff	 1	 0	 2	 0	 0	 0
	31	 Jonas Singer	 15.11.1997	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	32	 Marius Köhl	 31.05.2001	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	36	 Ramon Castellucci	 06.03.1997	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0

Zugänge:
Sebastian Bösel (SG 
Sonnenhof-Großaspach), 
Maurice Deville (SV Waldhof 
Mannheim), Minos Gouras 
(FC Astoria Walldorf), 
Nicklas Shipnoski (SV Wehen 
Wiesbaden), Jonas Singer (1. 

FC Kaiserslautern II), Marin 
Sverko (1. FSV Mainz 05), 
Marius Köhl (eigene U19), 
Lukas Schleimer
(1. FC Nürnberg/Leihe)

Abgänge:
Cedric Euschen (SV Wehen 

Wiesbaden/Leihende), 
Timo Wagner (SV Röchling 
Völklingen), Fabian Eisele 
(TSV Steinbach Haiger), Nino 
Miotke (Tus Rot-Weiß Kob-
lenz), Patrik Herbrand, Gillian 
Jurcher, Stephan Andrist (alle 
Ziel unbekannt)

DIE WECHSEL.

DER KADER.
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So schaugt‘ s aus

TABELLE NACH DEM 5. SPIELTAG
	 Heim	 Auswärts
  Pl.	Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 1860 München	 5	 3	 2	 0	 1	 1	 0	 2	 1	 0	 11:5	 6	 11
	 2	 1. FC Saarbrücken	 4	 3	 1	 0	 3	 0	 0	 0	 1	 0	 9:2	 7	 10
	 3	 FC Viktoria Köln	 5	 3	 1	 1	 1	 0	 1	 2	 1	 0	 7:4	 3	 10
	 4	 Dynamo Dresden	 5	 3	 1	 1	 1	 1	 0	 2	 0	 1	 4:4	 0	 10
	 5	 FC Ingolstadt 04	 5	 3	 0	 2	 2	 0	 1	 1	 0	 1	 6:5	 1	 9
		  SpVgg Unterhaching	 5	 3	 0	 2	 2	 0	 0	 1	 0	 2	 6:5	 1	 9
	 7	 Hansa Rostock	 5	 2	 2	 1	 1	 2	 0	 1	 0	 1	 7:6	 1	 8
	 8	 SC Verl	 5	 2	 1	 2	 1	 0	 1	 1	 1	 1	 8:6	 2	 7
	 9	 Waldhof Mannheim	 5	 1	 4	 0	 0	 2	 0	 1	 2	 0	 9:8	 1	 7
	10	 FSV Zwickau	 5	 2	 1	 2	 1	 0	 2	 1	 1	 0	 7:6	 1	 7
	11	 Türkgücü München	 5	 1	 3	 1	 1	 1	 0	 0	 2	 1	 9:8	 1	 6
	12	 SV Wehen Wiesbaden	 5	 1	 3	 1	 0	 2	 1	 1	 1	 0	 4:3	 1	 6
	13	 Bayern München II	 5	 1	 3	 1	 1	 2	 0	 0	 1	 1	 6:6	 0	 6
	14	 KFC Uerdingen 05	 5	 1	 2	 2	 0	 1	 1	 1	 1	 1	 4:6	 -2	 5
	15	 1. FC Magdeburg	 5	 1	 1	 3	 1	 0	 2	 0	 1	 1	 3:6	 -3	 4
	16	 SV Meppen	 5	 1	 0	 4	 0	 0	 3	 1	 0	 1	 5:8	 -3	 3
	17	 1. FC Kaiserslautern	 5	 0	 3	 2	 0	 1	 1	 0	 2	 1	 3:7	 -4	 3
	18	 Hallescher FC	 4	 1	 0	 3	 0	 0	 2	 1	 0	 1	 2:8	 -6	 3
	19	 MSV Duisburg	 3	 0	 2	 1	 0	 1	 0	 0	 1	 1	 3:5	 -2	 2
	20	 VfB Lübeck	 5	 0	 2	 3	 0	 2	 1	 0	 0	 2	 3:8	 -5	 2

präsentiert von

4. Spieltag | Samstag, 10.10.2020  | 14 Uhr
TSV 1860 München – VfB Lübeck 4:1 (2:1)

1 HILLER

14 DRESSEL

6 SALGER

17 WEIN
25 WILLSCH

5 MOLL

7 LEX

8 TALLIG

31 NEUDECKER

32 Raeder (Tor) – 16 Malone, 17 Grupe, 27 Rieble 
– 39 Riedel (83., 21 Kircher), ,18 Deters 13 Thiel, 10 
Deichmann, 31 Boland – 34 Hobsch (59., 9 Röser), 15 
Zehir (68., 22 Steinwender). – Trainer: Rolf Landerl.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 11 Greilinger, 13 Erdmann, 19 Pusic, 
21 Ngounou Djayo, 27 Belkahia, 33 Klassen. – Trainer: Michael 
Köllner.
Wechsel: Pusic für Lex (70.), Greilinger für Neudecker (75.), 
Ngounou Djayo für Tallig (85.).
Tore: 0:1 Hobsch (7.), 1:1 Willsch (29.), 2:1 Mölders (36.), 3:1 
Neudecker (62.), 4:1 Lex (66.).
Gelbe Karten:  –.
Zuschauer: 0 im Grünwalder Stadion.
Schiedsrichter: Tobias Reichel (Stuttgart); Assistenten: Tom Bauer 
(Mainz), Andreas Hummel (Betzigau).

5. Spieltag | Samstag,  17.10.2020 | 14.03 Uhr
F.C. Hansa Rostock – 1860 München 1:1 (0:1)

1 HILLER

9 MÖLDERS

14 DRESSEL

5 MOLL

7 LEX31 NEUDECKER

17 WEIN

25 WILLSCH

8 TALLIG

6 SALGER
36 STEINHART36 STEINHART

1 Kolke (Tor) – 3 Riedel, 23 Sonnenberg, 14 Reinthaler 
– 24 Löhmannsröben (81., 6 Rother) – 7 Neidhart, 
27 Horn (89., 10 Vollmann) – 8 Bahn – 28 Litka (81., 
21 Omladic), 39 Breier – 18 Verhoek. – Trainer: Jens 
Härtel.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 11 Greilinger, 13 Erdmann, 19 Pusic, 
21 Ngounou Djayo, 27 Belkahia, 32 Gresler.
Trainer: Michael Köllner.
Wechsel: Erdmann für Wein (39.), Greilinger für Lex (82.).
Tore: 0:1 Erdmann (42.), 1:1 Bahn (50.).
Gelbe Karten: Löhmannsröben, Verhoek, Neidhart – Willsch, 
Neudecker, Dressel.
Gelb-Rote Karte: Steinhart (84.). 
Zuschauer: 7.500 im Ostseestadion.
Schiedsrichter: Konrad Oldhafer (Hamburg); Assistenten: Jost 
Steenken (Nordhorn), Luca Jürgensen (Hamburg).

9 MÖLDERS
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,89 m 89 kg 01.07.2008

3 Niklas Lang 13.06.2002 Abwehr 1,85 m 77 kg 01.07.2014

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 80 kg 01.07.2018

6 Stephan Salger 30.01.1990 Abwehr 1,84 m 76 kg 01.09.2020

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018

8 Erik Tallig 10.01.2000 Mittelfeld 1,78 m 70 kg 01.07.2020

9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 88 kg 15.01.2017

11 Fabian Greilinger 13.09.2000 Angriff 1,75 m 69 kg 01.07.2015

12 György Szekely 02.06.1995 Tor 1,87 m 90 kg 01.07.2018

13 Dennis Erdmann 22.11.1990 Abwehr 1,89 m 86 kg 01.07.2019

14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,86 m 76 kg 01.07.2007

17 Daniel Wein 05.02.1994 Mittelfeld 1,84 m 77 kg 01.07.2017

19 Martin Pusic 24.10.1987 Angriff 1,87 m 74 kg 16.09.2020

20 Ahanna Agbowo 11.08.2001 Mittelfeld 1,80 m 75 kg 01.07.2012

21 Johann Ngounou Djayo 	27.02.2001 Mittelfeld 1,87 m 85 kg 	01.07.2014

22 Tim Linsbichler 14.01.2000 Angriff 1,93 m 81 kg 16.09.2020

25 Marius Willsch 18.03.1991 Abwehr 1,80 m 72 kg 01.07.2018

26 Matthew Durrans 10.12.1998 Angriff 1,83 m 75 kg 01.01.2019

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,93 m 89 kg 01.07.2018

28 Marco Mannhardt 04.07.2002 Mittelfeld 1,83 m 67 kg 01.12.2017

30 Milos Cocic 05.06.2003 Mittelfeld 1,83 m 70 kg 01.07.2016

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 72 kg 03.09.2020

32 Maxim Gresler 03.06.2003 Abwehr 1,78 m 71 kg 01.07.2016

33 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,81 m 72 kg 10.08.2017

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 81 kg 01.07.2006

Sechzge
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,89 m 89 kg 01.07.2008

3 Niklas Lang 13.06.2002 Abwehr 1,85 m 77 kg 01.07.2014

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 80 kg 01.07.2018

6 Stephan Salger 30.01.1990 Abwehr 1,84 m 76 kg 01.09.2020

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018

8 Erik Tallig 10.01.2000 Mittelfeld 1,78 m 70 kg 01.07.2020

9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 88 kg 15.01.2017

11 Fabian Greilinger 13.09.2000 Angriff 1,75 m 69 kg 01.07.2015

12 György Szekely 02.06.1995 Tor 1,87 m 90 kg 01.07.2018

13 Dennis Erdmann 22.11.1990 Abwehr 1,89 m 86 kg 01.07.2019

14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,86 m 76 kg 01.07.2007

17 Daniel Wein 05.02.1994 Mittelfeld 1,84 m 77 kg 01.07.2017

19 Martin Pusic 24.10.1987 Angriff 1,87 m 74 kg 16.09.2020

20 Ahanna Agbowo 11.08.2001 Mittelfeld 1,80 m 75 kg 01.07.2012

21 Johann Ngounou Djayo 	27.02.2001 Mittelfeld 1,87 m 85 kg 	01.07.2014

22 Tim Linsbichler 14.01.2000 Angriff 1,93 m 81 kg 16.09.2020

25 Marius Willsch 18.03.1991 Abwehr 1,80 m 72 kg 01.07.2018

26 Matthew Durrans 10.12.1998 Angriff 1,83 m 75 kg 01.01.2019

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,93 m 89 kg 01.07.2018

28 Marco Mannhardt 04.07.2002 Mittelfeld 1,83 m 67 kg 01.12.2017

30 Milos Cocic 05.06.2003 Mittelfeld 1,83 m 70 kg 01.07.2016

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 72 kg 03.09.2020

32 Maxim Gresler 03.06.2003 Abwehr 1,78 m 71 kg 01.07.2016

33 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,81 m 72 kg 10.08.2017

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 81 kg 01.07.2006

		 5	 0	 0	 0	 450	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 3	 0	 0	 0	 0	 0

		 5	 1	 0	 1	 450	 0	 2	 0	 0	 0	 0

		 5	 0	 0	 0	 450	 0	 2	 0	 0	 0	 0

		 5	 2	 2	 4	 389	 0	 0	 0	 0	 0	 4

		 5	 1	 0	 1	 443	 0	 0	 0	 0	 0	 1

		 5	 3	 1	 4	 448	 0	 1	 0	 0	 0	 2

		 4	 0	 0	 0	 148	 1	 0	 0	 0	 2	 2

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 3	 1	 0	 1	 163	 2	 0	 0	 0	 2	 0

		 5	 1	 1	 2	 436	 0	 2	 0	 0	 0	 1

		 5	 0	 0	 0	 318	 0	 1	 0	 0	 1	 1

		 4	 0	 0	 0	 56	 1	 0	 0	 0	 4	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 2	 0	 0	 0	 8	 3	 0	 0	 0	 2	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 5	 1	 2	 3	 450	 0	 1	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 5	 1	 2	 3	 293	 0	 1	 0	 0	 2	 2

		 0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 4	 0	 0	 0	 0	 0

		 5	 0	 1	 1	 343	 0	 1	 1	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 5	 0	 0	 0	 0	 0

Zahlen & Fakten
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	 1. Spieltag, 18.09.2020 – 21.09.2020	

18.09.20 17:45	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Dynamo Dresden	 0:1

19.09.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 Türkgücü München	 2:2

19.09.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:1

19.09.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 MSV Duisburg	 3:1

19.09.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 SC Verl	 0:0

19.09.20 14:00	 SV Meppen	 –	 TSV 1860 München	 1:3

19.09.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:1

20.09.20 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 KFC Uerdingen 05	 2:1

20.09.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Hallescher FC	 0:2

21.09.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Viktoria Köln	 2:2

	 2. Spieltag, 25.09.2020 – 28.09.2020	

25.09.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 VfB Lübeck	 1:0

26.09.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	  1. FC Magdeburg	 1:1

26.09.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:2

26.09.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 FSV Zwickau	 1:1

26.09.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:2

26.09.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 F.C. Hansa Rostock	 2:0

26.09.20 14:00	 SC Verl	 –	 FC Bayern II	 3:0

27.09.20 13:00	 Dynamo Dresden	 –	 Waldhof Mannheim	 1:1

27.09.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:0

28.09.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SV Meppen	 0:2

	 3. Spieltag, 02.10.2020 – 05.10.2020	

02.10.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 Dynamo Dresden	 3:0

03.10.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 TSV 1860 München	 1:2

03.10.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SpVgg Unterhaching	 0:1

03.10.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Türkgücü München	 4:4

03.10.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 MSV Duisburg	 1:1

03.10.20 14:00	 SV Meppen	 –	 SC Verl	 1:2

03.10.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Viktoria Köln	 0:2

04.10.20 13:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:0

04.10.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 Hallescher FC	 4:0

05.10.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 1. FC Kaiserslautern	 2:2

	 4. Spieltag, 09.10.2020 – 12.10.2020	

09.10.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 abg.

10.10.20 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Waldhof Mannheim	 1:1

10.10.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 VfB Lübeck	 4:1

10.10.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FC Bayern II	 1:1

10.10.20 14:00	 SC Verl	 –	 F.C. Hansa Rostock	 2:3

10.10.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:0

10.10.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Magdeburg	 1:0

11.10.20 13:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 SV Meppen	 2:1

11.10.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 FC Ingolstadt 04	 2:0

12.10.20 19:00	 Hallescher FC	 –	 FSV Zwickau	 0:2

	 5. Spieltag, 16.10.2020 – 18.10.2020	

16.10.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Türkgücü München	 2:0

17.10.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:0

17.10.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SC Verl	 2:1

17.10.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 TSV 1860 München	 1:1

17.10.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 Dynamo Dresden	 0:1 

17.10.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Waldhof Mannheim	 0:1

17.10.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 KFC Uerdingen 05	 1:2

18.10.20 13:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:1

18.10.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 Hallescher FC	 abg.

18.10.20 15:00	 SV Meppen	 –	 Viktoria Köln	 0:1

	 6. Spieltag, 20.10.2020/21.10.2020	

20.10.20 19:00	 SC Verl	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

20.10.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 VfB Lübeck	 _:_

20.10.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 FSV Zwickau	 _:_

20.10.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

20.10.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

21.10.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

21.10.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 FC Bayern II	 _:_

21.10.20 19:00	 Hallescher FC	 –	 SV Meppen	 _:_

21.10.20 19:00	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

21.10.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 MSV Duisburg	 _:_

	 7. Spieltag, 23.10.2020 – 26.10.2020	

23.10.20 19:00	 FSV Zwickau	 –	 Türkgücü München	 _:_

24.10.20 14:00	 SV Meppen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

24.10.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

24.10.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

24.10.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Viktoria Köln	 _:_

24.10.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 Hallescher FC	 _:_

24.10.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

25.10.20 13:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SC Verl	 _:_

25.10.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

26.10.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 TSV 1860 München	 _:_

	 8. Spieltag, 30.10.2020 – 02.11.2020	

30.10.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 VfB Lübeck	 _:_

31.10.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 SV Meppen	 _:_

31.10.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

31.10.20 14:00	 SC Verl	 –	 FSV Zwickau	 _:_

31.10.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

31.10.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

31.10.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 MSV Duisburg	 _:_

01.11.20 13:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 FC Bayern II	 _:_

01.11.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

02.11.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

	 9. Spieltag, 06.11.2020 – 09.11.2020	

06.11.20 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

07.11.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Türkgücü München	 _:_

07.11.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 FC Bayern II	 _:_

07.11.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

07.11.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

07.11.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Hallescher FC	 _:_

07.11.20 14:00	 SV Meppen	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

08.11.20 13:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 SC Verl	 _:_

08.11.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

09.11.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 Viktoria Köln	 _:_

	 10. Spieltag, 13.11.2020 – 16.11.2020	

13.11.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

14.11.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 FSV Zwickau	 _:_

14.11.20 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

14.11.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

14.11.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

14.11.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 MSV Duisburg	 _:_

14.11.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

15.11.20 13:00	 FC Bayern II	 –	 SV Meppen	 _:_

15.11.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 TSV 1860 München	 _:_

16.11.20 19:00	 SC Verl	 –	 VfB Lübeck	 _:_

	 11. Spieltag, 20.11.2020 – 22.11.2020	

20.11.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 SC Verl	 _:_

21.11.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

21.11.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

21.11.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

21.11.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

21.11.20 14:00	 SV Meppen	 –	 Türkgücü München	 _:_

21.11.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

22.11.20 13:00	 VfB Lübeck	 –	 FC Bayern II	 _:_

22.11.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Viktoria Köln	 _:_

22.11.20 15:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

	 12. Spieltag, 24.11.2020/25.11.2020	

24.11.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 SV Meppen	 _:_

24.11.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Hallescher FC	 _:_

24.11.20 19:00	 SC Verl	 –	 TSV 1860 München	 _:_

24.11.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 MSV Duisburg	 _:_

24.11.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

25.11.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

25.11.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfB Lübeck	 _:_

25.11.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

25.11.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 FSV Zwickau	 _:_

25.11.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

	 13. Spieltag, 27.11.2020 – 30.11.2020	

28.11.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

28.11.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SC Verl	 _:_

28.11.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

28.11.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 FC Bayern II	 _:_

28.11.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Türkgücü München	 _:_

28.11.20 14:00	 SV Meppen	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

28.11.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Viktoria Köln	 _:_

28.11.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

28.11.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

28.11.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

14. Spieltag, 04.12.2020 – 07.12.2020

05.12.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 SV Meppen	 _:_

05.12.20 14:00	 SC Verl	 –	 Hallescher FC	 _:_

05.12.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 FSV Zwickau	 _:_

05.12.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfB Lübeck	 _:_

05.12.20 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 MSV Duisburg	 _:_

05.12.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

05.12.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

05.12.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

05.12.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

05.12.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 TSV 1860 München	 _:_

	 15. Spieltag, 11.12.2020 – 13.12.2020	

12.12.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

12.12.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Bayern II	 _:_

12.12.20 14:00	 SC Verl	 –	 Viktoria Köln	 _:_

12.12.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

12.12.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SV Meppen	 _:_

12.12.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Türkgücü München	 _:_

12.12.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

12.12.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

12.12.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

12.12.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

3. Liga-Spielplan  
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	 16. Spieltag, 15.12.2020/16.12.2020	

16.12.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 MSV Duisburg	 _:_

16.12.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 TSV 1860 München	 _:_

16.12.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

16.12.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

16.12.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 Hallescher FC	 _:_

16.12.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 VfB Lübeck	 _:_

16.12.20 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

16.12.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

16.12.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 SC Verl	 _:_

16.12.20 19:00	 SV Meppen	 –	 FSV Zwickau	 _:_

	 17. Spieltag, 18.12.2020 – 21.12.2020	

19.12.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

19.12.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

19.12.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

19.12.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FC Bayern II	 _:_

19.12.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

19.12.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

19.12.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

19.12.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

19.12.20 14:00	 SC Verl	 –	 Türkgücü München	 _:_

19.12.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 SV Meppen	 _:_

	 18. Spieltag, 08.01.2021 – 11.01.2021	

09.01.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

09.01.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	 VfB Lübeck	 _:_

09.01.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

09.01.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

09.01.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Viktoria Köln	 _:_

09.01.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Hallescher FC	 _:_

09.01.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SC Verl	 _:_

09.01.21 14:00	 FC Bayern II	 –	 TSV 1860 München	 _:_

09.01.21 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 MSV Duisburg	 _:_

09.01.21 14:00	 SV Meppen	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

	 19. Spieltag, 15.01.2021 – 18.01.2021	

	

16.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

16.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Türkgücü München	 _:_

16.01.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FSV Zwickau	 _:_

16.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

16.01.21 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

16.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

16.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 FC Bayern II	 _:_

16.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

16.01.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

16.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 SV Meppen	 _:_

20. Spieltag, 22.01.2021 – 24.01.2021

23.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Meppen	 _:_

23.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

23.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FSV Zwickau	 _:_

23.01.21 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

23.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

23.01.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 VfB Lübeck	 _:_

23.01.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 FC Bayern II	 _:_

23.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

23.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

23.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

	 21. Spieltag, 26.01.2021/27.01.2021	

27.01.21 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

27.01.21 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Hallescher FC	 _:_

27.01.21 19:00	 SV Meppen	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

27.01.21 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

27.01.21 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Türkgücü München	 _:_

27.01.21 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 TSV 1860 München	 _:_

27.01.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 MSV Duisburg	 _:_

27.01.21 19:00	 VfB Lübeck	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

27.01.21 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Viktoria Köln	 _:_

27.01.21 19:00	 FC Bayern II	 –	 SC Verl	 _:_

22. Spieltag, 29.01.2021 – 01.02.2021

30.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 SV Meppen	 _:_

30.01.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

30.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

30.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 VfB Lübeck	 _:_

30.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

30.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 FC Bayern II	 _:_

30.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 FSV Zwickau	 _:_

30.01.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

30.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

30.01.21 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

23. Spieltag, 05.02.2021 – 08.02.2021

06.02.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

06.02.21 14:00	 SV Meppen	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

06.02.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 MSV Duisburg	 _:_

06.02.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 TSV 1860 München	 _:_

06.02.21 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Viktoria Köln	 _:_

06.02.21 14:00	 FC Bayern II	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

06.02.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	 Hallescher FC	 _:_

06.02.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Türkgücü München	 _:_

06.02.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

06.02.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SC Verl	 _:_

24. Spieltag, 12.02.2021 – 15.02.2021

13.02.21 14:00	Dynamo Dresden	 –	 VfB Lübeck	 _:_

13.02.21 14:00	Waldhof Mannheim	–	 SV Wehen Wiesbaden	 _:_

13.02.21 14:00	1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Bayern II	 _:_

13.02.21 14:00	SpVgg Unterhaching	–	 1. FC Saarbrücken	 _:_

13.02.21 14:00	Viktoria Köln	 –	 SV Meppen	 _:_

13.02.21 14:00	KFC Uerdingen 05	 –	 FSV Zwickau	 _:_

13.02.21 14:00	Hallescher FC	 –	 MSV Duisburg	 _:_

13.02.21 14:00	TSV 1860 München	–	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

13.02.21 14:00	SC Verl	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

13.02.21 14:00	Türkgücü München	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_
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WIESO TRÄGST DU DIE NUMMER 31?

WEN BEWUNDERST DU AUSSERHALB DES FUSSBALLPLATZES?

WAS IST DEIN LIEBLINGSORT?

IN WELCHEM STADION WÜRDEST DU GERNE SPIELEN?

WEN HÄTTEST DU GERNE IN DER MANNSCHAFT?

WELCHE SPORTART AUSSER FUSSBALL REIZT DICH?

WIE KANNST DU AM BESTEN ABSCHALTEN?

WELCHE FÄHIGKEIT HÄTTEST DU GERNE?

AN WELCHES SPIEL ERINNERST DU DICH AM LIEBSTEN?

WELCHE FIGUR WAR DER HELD DEINER KINDHEIT?

Weil ich damit mein Profideb
üt bei Sechzig gegeben

 habe 

Angela Merkel

Sevilla

im Bernabeu Sta
dion in Madrid

Thiago Alcántara

Tennis

Mit Freunden
 bei einem Kaffee

Ich würde gerne 
fliegen könn

en

An das DFB-Pokal-Spiel in der
 2. Runde am 27. Oktobe

r 2015. Beim 2:1-Aus-

wärtssieg geg
en den 1. F

SV Mainz 05 ga
b ich mein Profideb

üt bei den 
Löwen

Tsubasa Oh
zora aus de

r Manga-Serie „Capta
in Tsubasa“

RICHARD NEUDECKERAUFWÄRMPHASE
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„Super-Richy“, „der weiße Brasi-
lianer“ oder „Kampfzwerg“ – in 
kürzester Zeit bekam Richard 
Neudecker die verrücktesten 
Namen von der Presse. Beson-
ders nach dem 4:1-Heimsieg im 
Heimspiel gegen den VfB Lübeck 
überschlugen sich die Gazetten, 
nachdem der 23-Jährige ein Tor 
vorbereitet und eins sensationell 
mit der Hacke erzielt hatte. Nor-
malerweise bekommt er das gar 
nicht mit, weil er keine Zeitung 
liest. Doch ein Fan hatte die Sa-
che mit dem weißen Brasilianer 
bei Instagram gepostet. „Einer-
seits hat man sich das erarbei-
tet, dass man gehypt wird, an-
dererseits darf man nicht darauf 
einsteigen“, sagt neudecker. Zu-
mal er weiß, dass er noch einige 
Defizite aufarbeiten muss. Denn 
bevor er bei den Löwen unter-
schrieb, stand der Linksfuß in der 
niederländischen Eredivisie bei 
VVV-Venlo unter Vertrag. Dort 
wurde die Saison frühzeitig ab-
gebrochen. „Wir hatten danach 
weder Training noch Spiele, ha-
ben gar nichts mehr gemacht.“

Schnell reifte der Entschluss, den 
Klub zu verlassen. Dieser signa-
lisierte ihm aufgrund finanziel-
ler Probleme, dass er ihm keine 
Steine in den Weg legen werde. 
Ihn zog es zurück in seine ober-
bayerische Heimat. In Altötting 
geboren, in Mühldorf am Inn 

aufgewachsen hatte Neudecker 
beim TSV Buchbach mit dem 
Fußball spielen begonnen, war 
dann zu Wacker Burghausen 
gewechselt. Als sich die Fahrge-
meinschaft dorthin nach zwei 
Jahren auflöste, spielte er noch 
ein halbes Jahr beim TSV Amp-
fing, ehe er mit 13 Jahren in den 
Junglöwen-Nachwuchs wech-
selte. Eineinhalb Jahre pendelte 
zwischen seinem Heimatdorf 
und München, dann bekam das 
Talent einen Platz im 1860-In-
ternat, wohnte dort u.a. mit 
Julian Weigl, Eric Weeger oder 
Thomas Pledl zusammen.

Kurz nach dem Umzug wurde er 
erstmals in die U16-National-
mannschaft berufen. Bis zur U20 
durchlief er alle Nachwuchs-
teams des DFB. Zwei Tage vor 
seinem 19. Geburtstag feierte er 
unter Trainer Benno Möhlmann 
bei den Löwen sein Profidebüt 
im DFB-Pokal beim 1. FSV Mainz 
05 (2:1). Vier Tage später auch in 
der 2. Bundesliga beim 1:0-Hei-
merfolg über den MSV Duis-
burg – als linker Verteidiger. Eine 
Schambeinentzündung setzte 
Neudecker nach sechs Zweitli-
gaspielen und drei Einsätzen im 
DFB-Pokal länger außer Gefecht. 
Im Sommer 2016 verließ er dann 
die Sechzger in Richtung St. Pau-
li. „Ich hatte das Gefühl, dass ich 
eine Luftveränderung brauche“, 

beschrieb er die schwierige Zeit. 
„Ich wollte neue Leute kennen-
lernen, was anderes sehen.“ 
Hamburg war da sicher nicht die 
schlechteste Alternative. Nach 
drei recht erfolgreichen Jahren 
bei den Kiezkickern fehlte ihm 
dort die Wertschätzung, deshalb 
der Wechsel ins Nachbarland. 

Nun wieder die Löwen. „Ich woll-
te zurück nach Bayern.“ Nach 
dem Abbruch in den Niederlan-
den hielt er sich zu Hause fit. Sein 
zwei Jahre älterer Bruder Tobias, 
der als Fitnesstrainer in München 
lebt und arbeitet, hatte ihm ei-
nen individuellen Trainingsplan 
ausgearbeitet. Irgendwann kam 
der Anruf von Sport-Geschäfts-
führer Günther Gorenzel („Ich 
war sofort angefixt!“), kurz da-
nach folgte das erste Gespräch 
mit Trainer Michael Köllner. „Er 
hat mir die Spielidee erklärt, 
auch die Ziele haben mit meinen 
übereingestimmt, also musste 
ich nicht lange überlegen.“

Behutsam baute Köllner ihn 
nach über einem halben Jahr 
Spielpause auf.  „Es wird immer 
besser“, sagt Neudecker, der in 
Rostock erstmals durchspielte. 
„Unser Ziel ist es, schönen und 
erfolgreichen Fußball zu spielen 
und dabei Spaß zu haben. Dann 
schauen wir, was am Ende dabei 
rauskommt.“

Nach vier Jahren in der Fremde ist Richard Neudecker zurück bei den Löwen. Gereift und trotz-
dem jung passt der 23-jährige Allrounder perfekt ins sportliche Konzept. Schon jetzt begeistert der 
Mühldorfer, obwohl er nach langer Spielpause noch mit physischen Defiziten zu kämpfen hat.

„ICH WOLLTE  
EINFACH ZURÜCK!“



MARIUS WILLSCH



MARIUS WILLSCH
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Neues aus Giasing

Sechzig live.
Die Partie der Löwen beim 
F. C. Hansa Rostock sahen 
in der Spitze über 400.000 
Zuschauer live im BR Fern-
sehen.

Zeitweise lockte die Übertra-
gung in Bayern bis zu 245.000 
Zuschauer vor die Fernsehge-
räte, was einen Marktanteil 
von 14,9% bedeutete. Bundes-
weit waren es sogar 403.000 
Zuseher. 

Bei der Zusammenfassung 
ab 17.15 Uhr in „Blickpunkt 
Sport“ waren nochmals 
128.000 Fernsehgeräte zuge-
schaltet (Marktanteil 6,5%), 
bundesweit waren es 184.000. 
In der ARD Sportschau ab 18 
Uhr kamen nochmals 269.000 
Zuseher in Bayern dazu (12%), 
im gesamten Bundesgebiet 
waren es 2,619 Millionen Zu-
schauer (15,1%).

Die nächste Live-Partie im BR 
Fernsehen ist das Heimspiel 
am 8. Spieltag (31. Oktober 
2020) gegen den MSV Du-
isburg. Übertragungsbeginn 
ist um 14 Uhr, Anpfiff 14.03 
Uhr. Parallel zur Ausstrahlung 
im Dritten Programm wird die 
Partie im Internet gestreamt:

www.br.de/mediathek/live

Marcel Schäfer besucht die Löwen.

Am vergangenen Dienstag weilte Marcel Schäfer, mittlerweile 

Sportdirektor beim VfL Wolfsburg, in seiner alten Heimat Mün-

chen und schaute auch am Trainingsgelände der Löwen an der 

Grünwalder Straße 114 vorbei. Dort traf der 36-Jährige u. a. seinen 

ehemaligen Coach und jetzigen Sport-Geschäftsführer der Sechz-

ger, Günther Gorenzel, zu einem kurzen Austausch über alte Zeiten 

und einem „Expertengespräch“ über aktuelle sportliche Themen.

Dank für IT-Unterstützung.Die Liberatus IT GmbH, Spezialist für Informationstechnologie, 

richtete mit seinem Know-how eine komplette WLAN-Infrastruk-

tur im und um das Grünwalder Stadion sowie ein aktives Netzwerk 

innerhalb von zwei Wochen für die elektronische Zugangskontrolle 

ein. 1860-Geschäftsführer Marc-Nicolai Pfeifer  (re.) bedankte sich 

dafür bei Thomas Angerer (li.), Geschäftsführer von Liberatus.
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26. Spieltag, Sa., 17.10.2020, 15 Uhr
1860 München II	 –	 Hankofen-Hailing	 0:2
27. Spieltag, Sa., 24.10.2020, 14.30 Uhr
TSV 1874 Kottern	 –	 1860 München II	 _:_
28. Spieltag, Sa., 31.10.2020, 14 Uhr
SV Pullach	 –	 1860 München II	 _:_
29. Spieltag, Sa., 10.04.2021, 15 Uhr
Kirchanschöring	 –	 1860 München II	 _:_
30. Spieltag, So., 18.04.2021, 16 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Wasserburg	 _:_
31. Spieltag, Sa., 24.04.2021, 16 Uhr
FC Ismaning	 –	 1860 München II	 _:_
32. Spieltag, So., 02.05.2020, 16 Uhr
1860 München II 	–	 1861 Nördlingen	 _:_

TABELLE
	 1.	 FC Pipinsried	 26	 22	 3	 1	 87:25	 69
	 2.	 FC Deisenhofen	 25	 14	 5	 6	 58:42	 47
 	3.	 TSV 1880 Wasserburg	 26	 14	 4	 8	 44:34	 46
	 4.	 FC Ingolstadt 04 II	 25	 13	 6	 6	 62:43	 45
	 5.	 TSV 1874 Kottern	 25	 12	 5	 8	 43:37	 41
 	6.	 TSV Schwabmünchen	 26	 11	 6	 9	 52:45	 39
	 7.	 TSV 1860 München II	 26	 10	 6	 10	 41:42	 36
 	8.	 Türkspor Augsburg 1972	 25	 9	 7	 9	 46:43	 34
	 9.	 SV Kirchanschöring	 25	 9	 7	 9	 35:41	 34
 	10.	 FC Ismaning	 25	 8	 8	 9	 44:38	 32
	 11.	 TSV 1865 Dachau	 26	 9	 3	 14	 35:51	 30
	 12.	 SV Donaustauf	 25	 8	 6	 11	 35:47	 30
 	13.	 SpVgg Hankofen-Hailing	 26	 6	 10	 10	 35:42	 28
 	14.	 SSV Jahn Regensburg II	 26	 8	 4	 14	 47:59	 28
 	15.	 TSV 1882 Landsberg	 25	 7	 6	 12	 38:45	 27
 	16.	 TSV Schwaben Augsburg	 25	 7	 5	 13	 30:48	 26
	 17.	 SV Pullach	 26	 7	 5	 14	 35:60	 26
 	18.	 TSV 1861 Nördlingen	 25	 3	 8	 14	 28:53	 17

Zahlen & Fakten

4. Spieltag, So., 18.10.2020, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 Eintr. Frankfurt	 2:1
5. Spieltag, Sa., 24.10.2020, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SV Darmstadt 98	 _:_
6. Spieltag, Sa., 31.10.2020, 11:00 Uhr
TSG Hoffenheim	 –	 1860 München	 _:_
7. Spieltag, Sa., 07.11.2020, 10:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Bayern	 _:_
8. Spieltag, Sa., 21.11.2020, 11:00 Uhr
1. FC K‘lautern	 –	 1860 München	 _:_
9. Spieltag, So., 29.11.2020, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 Stuttgarter Kickers	_:_
10. Spieltag, Sa., 05.12.2020, 13:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth	 –	 1860 München	 _:_

TABELLE
	 1.	 FC Augsburg	 4	 3	 1	 0	 9:0	 10
 	2.	 TSV 1860 München	 4	 3	 1	 0	 8:3	 10
 	3.	 VfB Stuttgart	 4	 3	 0	 1	 14:5	 9
	 4.	 FC Bayern München	 4	 3	 0	 1	 12:3	 9
	 5.	 1. FC Nürnberg	 4	 3	 0	 1	 12:6	 9
	 6.	 TSG 1899 Hoffenheim	 4	 2	 2	 0	 4:1	 8
	 7.	 1. FSV Mainz 05	 4	 2	 1	 1	 6:6	 7
	 8.	 Karlsruher SC	 4	 1	 2	 1	 6:5	 5
 	9.	 SpVgg Unterhaching	 4	 1	 2	 1	 6:8	 5
 	10.	 FSV Frankfurt	 4	 1	 1	 2	 6:6	 4
	 11.	 Stuttgarter Kickers	 4	 1	 1	 2	 3:4	 4
	 12.	 Eintracht Frankfurt	 4	 1	 1	 2	 4:6	 4
	 13.	 1. FC Heidenheim 1846	 4	 1	 1	 2	 1:6	 4
	 14.	 SC Freiburg	 4	 1	 1	 2	 3:9	 4
	 15.	 SV Darmstadt 98	 4	 1	 0	 3	 4:14	 3
 	16.	 1. FC Kaiserslautern	 4	 0	 2	 2	 4:8	 2
	 17.	 SpVgg Greuther Fürth	 4	 0	 2	 2	 2:8	 2
	 18.	 SV Wehen Wiesbaden	 4	 0	 0	 4	 5:11	 0

U19 Bayernliga Süd
1. Spieltag, So., 20.09.20, 14:00 Uhr
SpVgg U‘haching	 –	 1860 München	 2:2
2. Spieltag, Sa., 26.09.20 17:00 Uhr
1860 München	 –	 TuS Geretsried	 4:0
3. Spieltag, Sa., 03.10.20 18:15 Uhr
1860 Rosenheim	 –	 1860 München	 1:1
4. Spieltag, Sa., 10.10.20 15:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Ismaning	 2:1
5. Spieltag, Sa., 17.10.20 11:30 Uhr
Wacker Burgh.	 –	 1860 München	 2:4
6. Spieltag, 25.10.20
spielfrei
7. Spieltag, Sa., 31.10.20 15:30 Uhr 
1860 München	 –	 FC Deisenhofen	 _:_
8. Spieltag, Sa., 07.11.20 14:00 Uhr 
FV Illertissen	 –	 1860 München	 _:_
9. Spieltag, So., 15.11.20 14:00 Uhr 
1860 München	 –	 FC Memmingen	 _:_

TABELLE
	 1.	 TSV 1860 München	 5	 3	 2	 0	 13:6	 11
 	2.	 TSV 1860 Rosenheim	 5	 3	 2	 0	 10:4	 11
	 3.	 SpVgg Unterhaching	 4	 3	 1	 0	 11:2	 10
	 4.	 FC Deisenhofen	 5	 3	 0	 2	 11:5	 9
 	5.	 SV Wacker Burghausen	 4	 1	 1	 2	 7:9	 4
	 6.	 FV Illertissen	 4	 1	 1	 2	 4:9	 4
	 7.	 FC Memmingen	 3	 1	 0	 2	 3:8	 3
 	8.	 FC Ismaning	 4	 0	 1	 3	 4:10	 1
	 9.	 TuS Geretsried	 4	 0	 0	 4	 2:12	 0

U17 BundesligaBayernliga Süd

Präsentiert von

AICHER AMBULANZ 
WÜNSCHT GUTE 
BESSERUNG.
Derzeit fallen aus:
Niklas Lang (Verletzung im 
Sprunggelenk)

Anmerkung: In zwei Gruppen (Süd und Nord) wird eine 
Einfachrunde gespielt. Die jeweils Ersten spielen um die 
„Wintermeisterschaft“ der Bayernliga, die jeweils Letzten 
steigen direkt in die Landeslia ab. Der „Wintermeister“ ist 
noch nicht der Aufsteiger in die U19-Bundesliga!



AICHER AMBULANZ 
WÜNSCHT GUTE 
BESSERUNG.

 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT
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Die Löwen-U21 konnte im Heim-
spiel den Auswärtssieg beim FC 
Deisenhofen nicht vergolden. 
Im Gegenteil: Sie unterlag der 
abstiegsbedrohten SpVgg Han-
kofen-Hailing mit ihrem neuen 
Trainer Heribert Ketterl sang- 
und klanglos mit 0:2. Andreas 
Wagner (34.) vor der Pause und 
Tobias Richter (50.) nach Wie-
derbeginn erzielten die Treffer 
für die Niederbayern.

Löwen-Trainer Frank Schmöl-
ler war nach den 90 Minuten 
restlos bedient, hielt mit seiner 
Meinung nicht hinterm Berg. 
„Statt vergoldet haben wir den 
Auswärtssieg eher verblechert“, 
machte er in 	

Galgenhumor. „Das war heute 
ein Offenbarungseid.“

Dabei startete sein Team ganz 
vernünftig in die Partie, hatte 
in den ersten zehn Minuten 
zwei Halbchancen, die aber 
nicht konsequent zu Ende ge-
spielt wurden. Danach verloren 
die kleinen Löwen aber immer 
mehr die vorgegebene Linie, 
ließen sich den Schneid von 
den robusten Gästen abkaufen. 
„Wir sind gegen eine körperlich 
kompakte Mannschaft in die 
Zweikämpfe gegangen“, ärger-
te sich der 54-jährige Coach, 
„haben immer die falsche Ent-

scheidung getroffen.“ Anstatt 
spielerisch dagegenzuhalten, 
passten sich die kleinen Löwen 
dem Hauruck-Fußball der Gäste 
an. Und die waren darin deut-
lich überlegen. Dem 0:1 durch 
Andreas Wagner in der 34. Minu-
te ging ein einfacher Ballverlust 
im Spielaufbau voraus, anschlie-
ßend wurde nicht konsequent 
verteidigt. Fast nach dem glei-
chen Schema fiel das 2:0 für die 
Gäste. Torhüter György Szekely 
(Bild) war machtlos. Diesmal war 
Tobias Richter der Torschütze.

„Ich kann mir das nicht erklä-
ren“, war Schmöller richtig sauer 
auf seine Jungs. Unerfahrenheit 
und Jugend wollte er nicht als 
Entschuldigung gelten lassen. 
„Das war vogelwild, ohne jede 
Inspiration“, beschrieb er den 
Auftritt. „Du kannst nicht mit 
hohen Bällen spielen, wenn bei-
de Innenverteidiger gefühlt ein 
Gardemaß von 1,90 Meter ha-
ben“, grantelte er. „Folgerichtig 
haben wir 0:2 verloren.“ Er fühle 
sich von der Niederlage „per-
sönlich getroffen. Daran werde 
ich ein, zwei Tage zu knabbern 
haben.“ Außerdem kündigte der 
Ex-Profi „gewaltig Redebedarf“ 
an. Das wird sicher keine ange-
nehme Trainingswoche!

Weitere Infos & Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Nach dem 1:0-Auswärtserfolg beim Tabellenzweiten FC Deisenhofen sah Trainer Frank Schmöller 
seine Mannschaft auf dem richtigen Weg. Im Heimspiel gegen die abstiegsbedrohte SpVgg Hanko-
fen-Hailing enttäuschten die kleinen Löwen auf der ganzen Linie, verloren mit 0:2.

U21: DESOLAT & 
OHNE INSPIRATION. 



wochenanzeig
er.de

in deinem 

Briefkasten

im Internet.

und 

Jede 
Woche 

News 
löwenstarke

Ve
ra

nt
w

or
tli

ch
 fü

r d
en

 In
ha

lt 
de

r S
on

de
rs

ei
te

 W
O

CH
EN

AN
ZE

IG
ER

 A
KT

U
EL

L:
 H

er
be

rt
 B

er
gm

ai
er

,  
W

oc
he

na
nz

ei
ge

r G
m

bH
, M

oo
sa

ch
er

 S
tr.

 5
6-

58
, 8

08
09

 M
ün

ch
en
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Münchner Wochenanzeiger 
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80809 München 
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Fax 0 89 / 3 13 26 13 

  tsv1860.wochenanzeiger.de

STATISTIKEN 
SATT
Für Freundinnen und Freunde der gepflegten Fußballstatis  - 
tik beim TSV 1860 München hat das weiß-blaue Fanblog »sechz 
ger.de« ein phänomenales digitales Kompendium erschaffen. 

Mit Hilfe des unter sechzger.de/ 
statistiken frei zugänglichen 
Tools wollen die Macher lücken-
los alle jemals in der Geschichte 
des TSV 1860 München statt-
gefundenen Spiele seit der 
Gründung der Fußballabteilung 
im Jahr 1899 digital erfassen 
und die Statistik allen Interes-
sierten öffentlich zugänglich 
machen. 
Ein beeindruckender Grundstock 
von rund 2.700 Partien mit Da-
tum, Spielort und Zuschauerzahl 
seit der Saison 1963/64 befin-
det sich bereits im System. Zu 
manchen Spielen sind auch zu-
sätzlich Bildergalerien von Fan-
fotos verfügbar. Jeder Fußball-
fan, der eine Partie des TSV 
1860 München besucht hat und 

entsprechende Angaben zum 
Spiel liefern kann, ist eingela-
den, sich als Nutzer anzumelden 
und sein Wissen zu teilen. 
 
Erfasst werden sollen auf diese 
Weise Ligaspiele, Pokalspiele 
und Freundschaftsspiele sämt-
licher Mannschaften aller Al-
tersklassen des TSV 1860 Mün-
chen. Ein überaus ehrgeizig klin-
gendes Ziel, das in Zusammen-
arbeit vieler Hände und Köpfe 
aber machbar sein könnte.  
Wer erinnert sich noch an die 
Partie im Messepokal am 23. 
November 1965 zwischen dem 
TSV 1860 München und Gözte-
pe Izmir vor 8.000 Zuschauern 
im Sechzgerstadion? Endstand 
9:1 für die Löwen. 

tsv1860.wochenanzeiger.de

Foto: Screenshot sechzger.de/statistiken

2020_10_21_Stadionmagazin Saarbrücken.qxp  20.10.20  00:00  Seite 1
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Im Heimspiel gegen den FC Is-
maning kam die Löwen-U19 mit 
einem blauen Auge davon.  „Wir 
wollten unbedingt gewinnen 
und wir haben auch gewonnen. 
Das ist aber das einzig Positive“, 
brachte Trainer Benjamin Götz  
die 90 Minuten plus Nachspiel-
zeit auf den Punkt. Dabei be-
gann sein Team nicht schlecht, 
ging durch Claudio Milican in 
Führung (20.). Einmal mehr ver-
säumten es die Junglöwen, in der 
Folge nachzulegen und mussten 
durch Matthew Atkinson fast 
mit dem Pausenpfiff den  Aus-
gleich hinnehmen (45.). Dieser 
Treffer kurz vor der Pause zeigte 
Wirkung. Es folgte eine schwa-
che zweite Hälfte der Sechzger. 
Wenigstens zeigte das Team 
Moral, gab nicht auf und wurde 
spät belohnt. In der 5. Minute 
der Nachspielzeit v verwandelte 
Valdrin 

Konjuhi sicher einen Handelf-
meter zum 2:1-Endstand. „Das 
war heute in allen Belangen zu 
wenig. Wir haben nicht annä-
hernd unser Niveau erreicht. 
Fußballerisch haben wir in der 
2. Halbzeit nicht gut agiert. 
Das darf uns nicht passieren“, 
echauffierte sich der 34-jährige 
Coach. 

Entspannter verlief die Partie 
beim SV Wacker Burghausen, 
wenngleich die Gastgeber mit 
der ersten Chnace des Spiels 
durch Christian Fischer die 
Führung erzielten (22.). Doch 
Konjuhi drehte mit einem 
Doppelpack (33. und 56.) die 
Partie. Anian Brönauer traf so-
gar zum 3:1 (71.). Nachdem 
Nicolas Barth nochmals den 
Anschluss herstellen 

konnte (77.), erzielte erneut 
Brönauer den Endstand (80.). 
Anschließend leistete sich Götz 
sogar den Luxus, seine beiden 
Doppeltorschützen vom Feld 
zu nehmen. Der Löwen-Trainer 
sprach von einer „sehr guten 
Partie“ seiner Mannschaft. „Es 
war nicht einfach, auf dem tie-
fen Rasen zu spielen.“ Zumal 
der Gegner, wie erwartet, sich 
weit zurückzog und auf Konter 
lauerte. „Wir hatten alles unter 
Kontrolle, waren aber in der ers-
ten Hälfte nicht so zielstrebig“, 
monierte Götz. „Die 2. Halbzeit 
war dann das Beste, was wir in 
dieser Saison gespielt haben“, 
lobte er seine Jungs. „Wir hatten 
die absolute Kontrolle, hohen 
Ballbesitzanteil und spielten 
uns viele Chancen heraus. Auch 
nach dem Anschlusstreffer von 
Burghausen ist die Mannschaft 
ruhig geblieben.“ Auch deshalb 
sprach der Junglöwen-Coach 
von einem „guten und konzen-
trierten Auftritt, auch wenn das 
Ergebnis das vielleicht nicht 
widerspiegelt. Burghausen war 
sehr effektiv, hat aus drei Chan-
cen zwei Tore gemacht. Da müs-
sen wir besser verteidigen“, gibt 
es noch Defizite aufzuarbeiten. 
„Jetzt werden wir erst mal den 
Sieg geniessen!“

Weitere Infos & Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Sechs Punkte aus den letzten beiden Spielen brachte die Löwen-U19 zumindest vorübergehend in 
der Bayernliga Süd an die Tabellenspitze. Im Heimspiel gegen den FC Ismaning gelang der Siegtref-
fer erst in der Nachspielzeit, bei Wacker Burghausen ging es wesentlich entspannter zu.

U19: GLÜCKLICH & 
ZIELSTREBIG. 



sskm.de/girokonto

Wechseln Sie 
zum Marktführer.
Stadtsparkasse München.
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 LÖWEN-LIEBEN-
                  .DE

Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner



23.990 € (statt: 27.606 €)  ZZGL. 60 € MTL. VERSICHERUNG ÜBER3

oder 299 € MTL. LEASING-RATE¹ OHNE ANZAHLUNG INKL. VERSICHERUNG²

WEITERE INFORMATIONEN UNTER LÖWEN-LIEBEN-NISSAN.DE

sponsored by

Kraftsto� verbrauch l/100 km: innerorts 5,1; außerorts 4,1; kombiniert 4,9; CO2-Emissionen 
kombiniert g/km: 112 (Messverfahren gem. EU-Norm) E�  zienzklasse B. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen. ¹Leasing über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 
1, 41468 Neuss: 0 € Leasingsonderzahlung, Laufzeit 48 Monate, Gesamtfahrleistung 10.000 km p.a, Leasingrate mtl. 239 € + Versicherung mtl. 60 
€ = Gesamtrate mtl. 299 €. ²Über Bayerische Versicherung, gültig für Fahrer ab 24 Jahre, private Nutzung, Vollkasko 1.000 € und Teilkasko 500 € 
Selbstbeteiligung. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Stand. 27.08.2020.

80939 München • AUTO AUCH ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Hufelandstraße 31+33 • 089 3706338-0
81241 München • Auto Schmid ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Landsberger Straße 432 • 089 452425-0
81677 München • Autohaus Mükra GmbH • Zamdorfer Straße 90 • 089 930094-4
82256 Fürstenfeldbruck • Auto Lutz GmbH • Hasenheide 2 • 08141 4090-50
83064 Raubling • Auto Lerchenberger ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Rosenheimer Straße 87 • 08035 2550
83324 Ruhpolding • Autohaus Hipf ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Mühlfeld 6 • 08663 2838
83329 Waging • Auto Zahnbrecher ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Unteraschau 4 • 08681 698761
83512 Wasserburg • Autohaus MKM Huber GmbH • Eisel§ nger Straße 4 • 08071 9197-0
83646 Bad Tölz • Auto Schreindl GmbH • Im Farchet 26 • 08041 7808-0
83714 Miesbach • AH Pötzinger GmbH • Bodenschneidstraße 5 • 08025 2898-0
84030 Landshut • Autohaus Priller Vertriebs GmbH • Schinderstraßl 22 • 0871 1435444
84130 Dingol§ ng • Autohaus Priller Vertriebs GmbH • Straubinger Straße 24 • 08731 7993
84307 Eggenfelden • Auto Huber GmbH • Gerner Allee 2 • 08721 78187-0
84570 Polling • Autohaus Kaiser GmbH • Siemensstraße 1, Weiding • 08631 8575
85356 Freising • Autohaus Mükra GmbH, ZwNL Freising • Am Lohmühlbach 9 • 08161 862846-0
86899 Landsberg am Lech • Autocenter Landsberg ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Graf-Zeppelin-Str. 1 • 08191 2424
85614 Kirchseeon • Andreas Schlö� el GmbH • Westring 2 • 08091 5656-0
94036 Passau • Autohaus Oswald Passau GmbH • Meraner Straße 1 • 0851 95644-0
94469 Deggendorf •  Autohaus Roland Stern ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Hengersberger Straße 88 • 0991 374104-0

 LÖWEN-LIEBEN-
                  .DE

NISSAN JUKE LÖWENAUTO 1.0 DIG-T 85 kW (117 PS),  Vivid Blue Metallic/Dach in Silver

Alcantara, Navigationssystem, Fahrerassistenz Paket PRO, Around View Monitor, Sitzheizung, 19“ LM-Felgen, 
Klimaautomatik, Voll-LED-Scheinwerfer uvm.

INKLUSIVE TSV 1860 München Paket und Fan-Shop Gutschein im Wert von 186 €



Löwenfreunde

Partner
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Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –
offizieller Mineralstoff- und 

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

Anz. TSV 1860 148,5x210 0818.indd   1 27.07.18   09:53



ELEONORE
HÖTZL

PETER  
LIMBECKER 

MANFRED
LAUMEYER

MATTHIAS 
PANTKE 

OTTO  
SAGSTETTER  

MAXIMILIAN 
MAURER 

GEWERBE,  
MEDIA & SPORT-

MARKETING 

JOSEF 
HILZ  
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Karl-Böhm-Straße 95
85598 Baldham

Telefon: +49 8106 35 10 35
E-Mail: info@hgv-holzapfel.de

SIE BESITZEN EINE IMMOBILIE?
Möchten sich aber nicht selbst um die Vermietung 
Verwaltung und Mieterbelange kümmern?

IMMOBILIENVERTRIEB
Wir übernehmen für Sie gerne  den Verkauf 
von Wohnungen, Häusern und Grundstücken
in und um München!

SIE HABEN EINEN TIPP?
Wir kaufen Grundstücke und Häuser in 
und um München. Provision bei Erfolg 
garantiert!

SCHRITT FÜR SCHRITT
NACH OBEN!
Wir wünschen dem TSV 1860 eine erfolgreiche Saison.

Einmal 
Löwe,
immer 
Löwe
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De Fans

Löwen spielen für Löwen:  
Minigolfturnier zu Gunsten des NLZs.
Zwar regnete es in Strömen, 
der guten Laune tat dies al-
lerdings keinen Abbruch beim 
Minigolf-Turnier der Löwen-
fans.

In „Edis Spielewelt“ in Va-
terstetten fand am Samstag, 
3. Oktober 2020, am Tag 
des 2:1-Auswärtserfolges der 
1860-Profis beim FSV Zwickau, 
ein Minigolf-Turnier statt. Or-
ganisiert von Löwenfans kam 
dabei ein Betrag in Höhe von 
1.402 Euro zusammen, der zu 
Gunsten des „die Bayerische 

JUNGLÖWE“ ans Nachwuchs-
leistungszentrum gespendet 
wurde.

Der Scheck wurde stellver-
tretend an Präsident Robert 
Reisinger und Vize-Präsident 
Hans Sitzberger (Bild) überge-
ben. „Eine tolle Aktion unserer 
Fans“, freute sich Reisinger. 
„Einmal mehr zeigt sich, wel-
cher Zusammenhalt an unserer 
Basis herrscht. Dankeschön an 
alle Unterstützer und Helfer im 
Namen des NLZs.“

Neben 1860-Hauptsponsor 
die Bayerische, die das Tur-
nier ebenfalls unterstützt und 
ein unterschriebenes Trikot 
als Ehrenpreis gestiftet hatte, 
galt der Dank vor allem Edwin 
„Edi“ Ziegler, der als Gastge-
ber fungierte und seine Mini-
golf-Anlage für das Turnier zur 
Verfügung stellte. Eine Wieder-
holung wurde bereits verein-
bart: 2021 soll das Turnier eine 
zweite Auflage bekommen.



1960: Löwenfans feiern FC Santos.
Es war ein Fußballabend, 
der wohl jedem der 35.000 
Zuschauer für immer in Er-
innerung geblieben ist. Am 
27. Mai 1960 machte der FC 
Santos mit dem damals ge-
rade mal 19-jährigen Pelé an 
der Spitze seine Aufwartung 
an der Grünwalder Straße. 
Der war zwei Jahre zuvor 
mit Brasilien zum ersten Mal 
Weltmeister geworden.

Und was die Ballkünstler aus 
Südamerika an fußballeri-
schen Delikatessen feilboten, 
war eigentlich nicht mehr zu 
überbieten. Mit 9:1 schoß 
der FC Santos die Löwen 
ab, ein Ergebnis, mit dem 
der TSV 1860 sogar noch 
zufrieden sein konnte, denn: 
Weitere Tore wären für die 
Brasilianer eigentlich kein 
Problem gewesen.

„Es war die mit Abstand bes-
te Mannschaft, gegen die ich 
je gespielt habe“, erzählte 
Manni Wagner noch Jahre 
später, „unglaublich, wie 
Santos uns hergespielt hat.“ 
Sein direkter Gegenspieler 
war Nationalspieler Pepe 

(Bild), der drei Tore erziel-
te. Ebenso wie Pelé, der mit 
seinem Gegenspieler Wig-
gerl Zausinger machte, was 
er wollte. Und Pelé schoß 
auch ein wahres Traumtor. 
Nachdem Verteidiger Wasti 
Metzger den Ball per Befrei-
ungsschlag von der Torlinie 
gedroschen hatte, hämmer-
te Pelé die Kugel postwen-
dend aus 40 Metern volley 
ins Tor. Der absolute Wahn-
sinn.

Die Löwen-Fans waren längst 
ins Lager der Brasilianer 
übergewechselt, kosteten 
deren Show hellauf begeis-
tert aus und verabschiede-
ten die südamerikanischen 
Ballzauberer  nach 90 Minu-
ten mit Ovationsstürmen in 
die Kabine.

Ach ja, wer das Tor der Lö-
wen erzielt hat? Fonse Stem-
mer war’s, per Elfmeter, zum 
zwischenzeitlichen 1:8 …
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Das Löwen-Team, hinten (v. li.): Wilfried Kohlars, Rudolf Brunnenmeier, Hans Reich, Otto Luttrop, 
Manfred Wagner, Friedhelm Konietzka, Bernd Patzke, Hans Küppers, Trainer Max Merkel. – Vorne (v. li.): 
Hans Rebele, Alfred Heiß, Rudolf Steiner, Petar Radenkovic, Zeljko Perusic, Rudolf Zeiser, Peter Grosser. 

Saison 1965/66TEAMHISTORIE

In der dritten Bundesliga-Saison 1965/1966 erfüllten sich die Löwen und ihrem 

Anhang einen Traum und holten die Deutsche Meisterschaft nach München. Den 

Grundstein legte die Truppe von Max Merkel am vorletzten Spieltag, als sie beim frisch 

gekürten Europapokalsieger und hartnäckigstem Widersacher Borussia Dortmund mit 

2:0 gewann. Am letzten Spieltag genügte vor 44.000 Zuschauern bei strömendem 

Regen im Grünwalder Stadion ein 1:1 gegen den Hamburger SV. Insgesamt 80 

Saisontore erzielten die Sechzger mit ihrer legendären Offensive im Meisterjahr.
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Spart Papier


Spart Zeit


Spart Geld


www.getinsign.de




